
ARBEITGEBERATTRAKTIVITÄT: 

 
Was BEWERBER reizt zu KOMMEN ï  

hält MITARBEITER ab zu GEHEN 

 

ĂWomit kann ich als Mittelstªndler punkten?ñ 

8. Bonner Unternehmertage 2013 

Bad Godesberg, den 8. Oktober 2013 

 

Roland Benarey-Meisel 

Mentis Managementberatung GmbH, Wachtberg 



Gliederung 

Å Der Wettbewerb um die Besten verschärft sich 

Å Sind Sie der lachende Sieger?  

Å Was tut man nicht alles f¿r die ĂSchºnheitñ! 

Å Wann sind Sie als Arbeitgeber Ăattraktivñ genug?  

Å Was läuft dennoch häufig schief? 

Å Schein und Sein ï die Sache mit dem Selbstbild 

Å Erlebte Wirklichkeiten - Insider berichten 
Å Hier will ich nicht bleiben 

Å Wie hoch ist der Schaden, wenn Leistungsträger vergrault werden 

Å Warum Mitarbeiter gehen 

Å Was ist zu tun?  

Å Damit können Sie als Mittelständler punkten 

Å Aktives Gestalten ist angesagt 
ï Schaffen Sie Bindung 

ï Passgenaue und professionelle Rekrutierung 

Å Positives spricht sich rum 

Å é zum Schluss 
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Der Wettbewerb um die Besten verschärft sich 
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       Halten & Gewinnen von Fach- und Führungskräften 

Strategischer 

Erfolgsfaktor  

Nr. 1 

Anforderungen an 

Aufgaben steigen 

Demografischer 

Wandel 

Verlust und Ersatz 

wird teuer 

Passende 

Persönlichkeiten 

sind rar 



Sind Sie der lachende Sieger? 
Sie suchen einen neuen Mitarbeiter ï gelingt 

es Ihnen im Wettbewerb mit anderen, den 

richtigen Kandidaten für sich zu gewinnen?   

Warum ist der Kandidat wechselbereit und 

womit können Sie bei ihm punkten?  
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Der Wettbewerb um die Besten verschärft sich 



Was tut man nicht alles f¿r die ĂSchºnheitñ é?!! 
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       Vor allem Konzerne investieren viel in ihr ĂSchºnheitsangebotñ 

Personal-      

entwicklungs-

programme 

Neue 

Karrierepfade 

é.und vieles 

mehr! 

Familien-

freundliche 

Arbeitsplätze 



Wann sind Sie als Arbeitgeber attraktiv genug? 
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Wenn Ihre Mitarbeiter  

Versuchungen von außen 

widerstehen 

Wenn wir als Personalberater 

hören: 

ĂNicht interessiert, ich f¿hle mich 

hier wohl!ñ 



Was läuft dennoch häufig schief? 
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24% der Deutschen haben schon innerlich gekündigt 
aktuelle Gallup-Studie 

Trotz teurer Instrumente und schöner Angebote ist die 

Mitarbeiterbindung oft schwach 

éweil emotionale Stºrfaktoren im Alltag 

    die tollen Angebote überlagern  



Erlebte Wirklichkeiten ï Insider Berichten 
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Warum will 

ich weg? 

 
Was reizt 

mich zu 

kommen?  

 

Beispiel 1: 

Trennungskultur 

Ăédann klagen Sie 

doch!ñ 

 

 

Beispiel 2: 

Bewerbungsgespräch 

ĂéStrichmªnnchen 

statt Respektñ 

 

 

Beispiel 3: 

Gelebte Haltung 

ĂBoss gr¿Çt Pfºrtner!ñ 

 



Wie hoch ist der Schaden,  

             wenn Leistungsträger vergrault werden? 
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Know-how-Verlust & 

Stagnation in 

zurückgelassenen Themen 

Frustration bei Kollegen / 

Arbeit nach Vorschrift 

Negatives Langzeit-Signal  

in den Markt 

Zeitintensive und teure 

Suche nach Ersatz 

Lernkurve des Neuen 



Wie hoch ist der Schaden,  

             wenn Leistungsträger vergrault werden? 
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Bei 

Führungspositionen 

kommen schnell 

deutlich mehr als  

100.000 ú / Fall 

zusammen! 



Warum Mitarbeiter gehen 
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Fehlende Sicherheit 

Fehlende Arbeitsfreude 

Fehlende Perspektive 

und vor allemé 

Fehlende Wertschätzung 

Fehlende Orientierung 

ésind hªufig 

genannte 

Wechselmotive 



Hier will ich nicht bleiben! 
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Unzufriedene Mitarbeiter kündigen 4 mal so häufig wie zufriedene. 

Zufriedenheit hängt maßgeblich vom Vorgesetzten und  

der insgesamt erlebten Führungskultur ab. 

Semmer, Baillod & Gail, 1996 



Die Führungskraft 
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Die Führungskultur 

27.09.2013 Mentis Managementberatung, Arbeitgeberattraktivität, 8. Bonner Unternehmertage 14 

Führungsleitlinie 
ÅDer Vorgesetzte soll seine 

Mitarbeiter fördern 

Åé 

Åé 

Åé 

Problem 
ÅTeamarbeit hat wenig 

Ansehen 

ÅJeder denkt nur an 

kurzfristige Erfolge 

ÅStändiges Schaulaufen der 

Aufstiegswilligen 

ÅRisikoscheu 

 

Ungeschriebene 

Regeln 
ÅMache deinen Boss glücklich 

ÅSorge dafür, dass dich die 

Masse liebt 

ÅVermeide es mit Fehlern in 

Zusammenhang gebracht zu 

werden 

ÅSchütze dein Revier 

Åé 

Åé 

      Was wird belohnt ï was wird bestraft? 

Quelle: Iris Surburg, Handbuch Betriebsklima, 2003  



 

ñPeople do not leave 

companies,  

people leave bosses!ñ 
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Handeln statt Ausblenden 
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Beim eigentlichen Thema ĂF¿hrungskulturñ  

                    können Sie zielführend ansetzen! 

évorausgesetzt,  

Sie sehen sich und ihr 

Umfeld realistisché 



Schein und Sein ï die Sache mit dem Selbstbild 
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Ohne ein ehrliches Selbstbildé. 

Können Sie Fehlentwicklungen 

nicht beheben 

und holen Sie die falschen  

Mitarbeiter an Bord 

Auseinanderlaufen von ĂHochglanz-Versprechenñ und im Alltag 

erlebtem Frust verschärft die Wechselmotivation 

Enttäuschung Verlust an Glaubwürdigkeit 


